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Donnerstag, den 18. Auguſt 18383. n 


Görlitzer Kirchenliſte. 


W al 1) pc Julie Eugenie Maximiliane Conſtanze geb. 
„ u. 8 


i, get. d. 10. Aug., Anna Karoline Elife 
Jello B. u. Schankwirth allh., u. Frn. 
£ i Herrmann, S., geb. d. 27. Juli, get. d. 12. Aug., 
702 N a. Dit. Karl Friedr. Wilh. Mühle, B. u. Schneider 
allh., u Frn. Bertha Sidonie Karoline geb. Kyaw, T., geb. d. 13. 
get. d. 13; Aug, Agnes Bertha. — 4) Johann Gottlieb Ernſt Kühn, 
Zimmerpolirer allh., u. Fru. Joh. Thereſe geb. Ullrich, S., geb. d. 29. 
Juli, get. d. 14. Aug., Ernſt Jul. Herm. — 5) Joh. Gottfr. Thiemann, 
Nabritarb. allh., u. Frn. Marie Roſine geb. Thomas, T., geb. d. 31. 
Juli, get. d. 14. Aug., Anna Marie Eliſabeth. — 6) Hrn. Friedrich 
Aug. Schäfer, Lehrer an der pöhern Bürgerſchule allh., u. Irn. Christ. 
Eleon. Minna geb. Krummel, S., geb, d. 1., get. d. 14. Aug., Jul. 
Alwin. — 7) Friedr. Aug. Göldner, Gärtner zu Ober Mags, u. Frn. 
Joh. Karoline geb. Schmidt, S., geb. d. 2., get. d. 14. Aug., Ernſt 
Wilbelen. — 8) Mſtr. Karl Friedrich Jahns, B. u. Tiſchler allh., u. 

Erneſtine Karoline geb. Voigt, S., geb. d. 7., get. d. 14. Aug., 
Guſtav Adolph Fedor. 


Getraut. 1) Mſtr. Emil Julius Berchtig, B. u. Sattler allh., 
auch Gaſthausbeſitzer in Groß⸗Biesnitz, u. Fr. Aug. Clementine Knitter 
geb. Quint, weil. Chriſt. Friedr. Aug. Knitker's, B. u. Coffetiers allh., 
nachgel. Wittwe, getr. d. 9. Aug, in Deutſch-Oſſig. — 2) Chriſtian 
Gotthelf Jentſch, iſchler zu O.⸗Moys, u. Anna Roſine Hornig, Joh. 
Georg Hornig's, Häusl. zu N.⸗Moys, ehel. zweite T., getr. d. 15. Aug. 
— In der kathol. Gem.: 3) Hr. Jul. Aug. Heinrich, B., Siadt⸗ 
verordn., Grundſtücksbeſ. u. Holzhändler zu Schönberg, u. Fr. Maria 
Kopiſch, weil. Hrn. Wilhelm Theodor Kopiſch's, gew. Gutspachter zu 
Sopotow, nachgel. Wittwe, getr. d. 9. Auguſt. 


Geſtorben. I) Mſtr. Wilh. Leberecht Hänel, B. u. Weißbäcker 
allh., geſt. d. 10. Aug., alt 57 J. 9 M. 20 T. — 2) Mſtr. Johann 


Bekanntmachungen. 


ut 


[620] Die Erhebung des Stättegeldes auf hieſigen Jahrmärkten wird, 
wie früher, am nächſten Jahrmarkte, den 22. Auguſt d. J., durch Aus⸗ 
gabe von Standzetteln erfolgen, welche von den Einheimiſchen Sonnabends 
dor dem Markte von früh 8 bis Nachmittags 6 Uhr, von den Fremden 
Sonntags vor dem Markte von Nachmittags 24 Uhr bis Abends 6 Uhr, 
ſowie am Jahrmarkt-Montage von früh 8 bis Mittags 12 Uhr und von 
Nachmittags 2 Uhr bis 5 Uhr, vor Eröffnung der Buden und Auslegung 
der Waaren, auf hieſigem Rathhauſe zu löſen ſind. 

Das Stättegeld bleibt unverändert: 
für Fremde pro laufenden Fuß 
von verſchloſſenen Buden. . 2 Sgr., 
von unverſchloſſenen Stellen .. 1 Sgr., 
für Einheimiſche die Hälfte dieſer Sätze, nämlich: 
von verſchloſſenen Buden . . 1 Sgr., 
von unverſchloſſenen Stellen . Sgr., pro lauf. Fuß. 
Einheimiſche haben jedoch nur Sonnabends auf ermäßigtes Standgeld 
Anſpruch und müſſen an den andern Tagen gleich den Fremden zahlen. 
Diejenigen, welche bei der nachfolgenden Reviſion ſich über den 
Beſitz des richtigen Standzettels nicht ausweiſen können, haben das 
Stättegeld doppelt zu entrichten. 
Die Erhebung des Stättegeldes beim Viehmarkt bleibt die zeitherige 
und wird hierdurch nichts geändert. 
Görlitz, den 13. Auguſt 1853. 


[614] Es ſoll die Ausführung der Zimmer-Arbeiten zu den Gebäuden 
der Gas - Anftalt, unter Vorbehalt der Genehmigung und der Auswahl 
unser e Submittenten, in Entrepriſe gegeben werden. 

Cautlonsfähige Unternehmer werden deshalb aufgefordert, von den 
auf nie SUR . ena den Bauplänen, dem Arbeits: 
Verzeich id den Bedingungen Kenntni 0 di f, 
hr 7 a d 9 8 iß zu nehmen und ihre Offerten, 

Submiſſion auf die Zimmer: Arbeiten zur „Anſtalt“ 
ſpäteſtens bis zum 19. d. Mts. daſelbſt einzureichen as f 

Der Magiſtrat. 


Görlitz, den 12. Auguſt 1853, 
27] Es follen die Maurer Arbetten zur Regulirung des Straßen⸗ 


inganges bei der Hothergaſſe im Wege der Submi ion, unter Vor⸗ 

behalt 2. Zuſchlages und der Auswahl, an den Wichern ver⸗ 

dungen werden. Unternehmer werden deshalb aufgefordert, ihre For⸗ 

derungen unter der Aufſchrift? — . 

„Submiffion auf die Negulirung des Straßen Eingangs 
zur Hothergaſſe“ 


Der Magiſtrat. 


4 


geweſ. B. u. Tuchſcheerer allh., geſt. d. 8, A n 


Gottfr. Tzſcheutſchler, 
ar LI 3) Hr. Ludwig Reinhold Schmieder, B., 


alt 54 J. 11 M. 


Albert Wilh. Karl Otto Adolph Julius Ritz, | Partieul. u. Hausbeſitzer allh., geſt. d. 10. Aug., alt 47 J. 1 M. 20 T 


— 4) Joh. Karl Gottlieb Hanſpach, B. u. Hausbeſitzer allh., geft. d. 
10. Aug., alt 37 J. 6 M. 27 T. — 5) Fr. Anna Roſine Mühle geb. 
Grande, Joh. Friedr. Auguſt Mühle's, Maurergeſ. allh., Ehegt., geſt. 
d. 9. Aug., alt 35 J. 3 M. 15 T. — 6) Fr. Sophie Henr. Böhmer 
geb. Rau, Mſtr. Ernſt Heinrich Karl Böhmer's, B. u. Nagelſchmidts 
allh., Ehegt., geſt, d. 9. Aug., alt 29 J. 1 M. 13 T. — 7) Frau 
Karol. Louiſe Schäfer geb. Bublick, Hrn. Karl Herm. Schäfer's, Lehrers 
an der Volksſchule allh., Ehegt., geſt. d. 8. Aug., alt 20 J. II M. 
11 T. — 8) Mir, Ernſt Friedr. Berndt's, B. u. Fleiſchhauers allh., 
u. Fru. Chriſt. Frieder. geb. Schneider, S., Oskar Robert Hermann, 
geſt, d. 8. Aug., alt 1 J. 2 M. 8 T. — 9) Hrn. Friedrich Wilhelm 
Möbius“, B. u. Bleichgrundſtücksbeſitz. allh., u. Frn. Joh. Ehriſt, geb. 
Kahlert, T., Clara Eliſe Mathilde, geft, d. 8. Aug., alt 7 M. 15 T. 
— 10) Mſtr. Karl Herm. Jul. esc B. u. Tapezirers allh., u. Frn. 
Joh. Chriſt. Louiſe geb. Brückner, S., Rob. Adolph, geſt. d. 10. Aug., 
alt 1 M. 12 T. — 11) Hrn. Ferd. Theodor Schade's, Lehrers an der 
Bürgerſchule u. Organiſten an der Dreifaltigkeitskirche allh., u. Firn. 
Clara Marie geb. Hellwig, S., Georg, geſt. d. 9. Aug., alt 18 T. — 
12) Mſtr. Bruno Guſtav Lehmann's, B. u. Kupferſchmidts allh., u. 
Frn. Chriſt. Henr. Aug. geb. Richter, T., Bertha Agnes, geſt. d. 10, 
Aug., alt 18 T. — 13) Aug. Wehner, Maurergeſ. allh., geſt. d. 8. Aug., 
alt 27 J. — 14) Ernſt Ferd. Kramm, Schuhmachergeſ. allh., geſt. d. 
10. Aug., alt 27 J. 9 M. 30 T. — 15) Karl Guſtav Jul. Siller's 
Inwohners allh., u. Frn. Joh. Roſine geb. Roitſch, S., Karl Guſtab 
Julius, geſt. d. 11. Aug., alt 11 M. 10 T. — 16) Karl Aug. Dörnig, 
Müllergef. allh., geſt. d. 12. Aug., alt 47 J. 7 M. 26 T. — 17) Jafr. 
Chriſt. Aug. Thereſe Klein, Joh. Chriſtoph Klein's, Inwohn. allh., u. 
Frn. Marie Magdalene geb. Walter, T., geſt. d. 3. Aug., alt 18 J. 
7 M. 10 T. — 18) Wilhelm Theodor Guſtav Wilde's, Schuhmachers 
allh., u. Frn. Joh. Chriſtian Thereſe geb. Frömter, S., Paul Richard 
Bruno, geſt. d. 13. Aug., alt 1 M. 23 T. * 


bis zum 19. d. M. auf dem Rathhauſe abzugeben, woſelbſt auch die Be⸗ 
dingungen nebſt Zeichnungen und . Ferraftleg er Einſicht bereit liegen. 
Görlitz, den 14. Auguſt 1853. er Magiftrat, 


[546] Nothwendiger Verkauf. 

Königl. Kreisgericht zu Görlitz, Abtheilung 1. 

Die dem Schankwirth Karl Friedrich Träger gehörige, gerichtlich 
laut der nebſt neueſtem Hypothekenſchein in unſerem Buxeau III. einzu⸗ 
ſehenden Taxe auf 745 Thlr. geſchägte Häuslerſtelle No. 24. Nieder⸗ 
Pfaffendorf ſoll auf den 17. Oktober 1853, Vormittags 114 U r, 
an Gerichtsſtelle Schulden halber meifibietend- verkauft werden. Hierzu 
wird der majorenne Ernſt Heturich Träger hiermit vorgeladen. 


— —-— — — ¼gm 
[635] Freitag, den 19. Auguſt, beginnt in einem 
beſonders in meinem Laden Brüderſtraße No. 13. eingerich⸗ 
teten Lokale der Verkauf einer großen 


arthie 
bedeutend unter Preis geſetzter 


Schnittwaaren. N 
Adolph Webel, Brüderſtr. No. 13. 


v 75 0 1 U 
Die größte Auswahl von Reiſeartikeln, 
nämlich: Koffer in allen Größen und Sorten, als rinds⸗ 
lederne, kalblederne, ſchweinslederne, wie auch Koffer von 
dem gewöhnlichen Leder, wie ſolche meiſtens überall gemacht 
werden, ganz fein gearbeitete, mittlere und ordinaire, Doppel⸗ 
Koffer mit eiſernen Schienen, doppeltourigem Schloß u. dgl., 
ſehr dauerhaft gearbeitet, ſowie einfache und hölzerne Koffer, 
mit Eiſen beſchlagen, Reiſekiſſen, Reiſetaſchen zum Umhängen 
und in die Hand zu nehmen, Geldtaſchen „ Jagdtaſchen, 
Schultaſchen, Felleiſen, Pferdegeſchirre, Reitzäume, Trenfen 
u. ſ. w. empfiehlt beftens- +9. ** 7 aM 
(032 W. Freudenberg 
Riemermeiſter in Görlitz, untere Neißgaſſe No. 344. 


— 
+ 


ca 


Das Tuchausſchnitt Geſchaft 


Gustav Krause, 


lange Läuben No. 2., 

empfiehlt zu dem bevorſtehenden Kirmes⸗Jahrmarkt eine große 
Auswahl von Tuchen und Damentuchen, beſonders fchön in 
ſchwarz zu Damenmantillen, ſowie earrirte Frauen-⸗Rocktuche 
und Pee. Tuchweſten, und verſpricht die möglichſt billig⸗ 
ſten Preiſe. [626] 

a 8 — —— 
Aecht ſteyerſche Senſen, — 
Sicheln und Futterklingen, beſter Qualität, verkauft unter 
Garantie Heinrich Cubeus. 


F 7 
Waarenlager zu herabgeſetzten Preiſen. 
[618] Wir haben zu bevorſtehendem Markt wieder ein 
beträchtliches Sortiment verſchiedener Artikel in den Preiſen 
bedeutend n delt „und ſind dieſe Gegenſtände bereits: 
von Freitag, den 19. Auguſt, an 


zur Anſicht bereit. Gebr. Oettel. 
die Eröffnung meines EN 
— WaarenLagers 


am Obermarkt, neben dem Hötel: „zum Preußiſchen Hof“, 
am 21. d. M., beehre ich mich hiermit ergebenſt anzuzeigen. 
Durch ſtreng reelle Bedienung, verbunden mit einer reich⸗ 
haltigen Auswahl der neueſten und eleganteſten Moden, welche 
ſofort nach ihrem Erſcheinen eintreffen, hoffe ich mir in 
meinem Görlitzer Geſchäft daſſelbe Vertrauen zu erwerben 
und zu erhalten, welches mir ſeit einer langen Reihe von 
gaben in meinen andern Handlungen zu Frankfurt a. O., 
andsberg a. W., Cüſtrin und Sorau zu Theil wurde. 

Und ſomit empfehle ich dies neue Unternehmen insbe— 
ſondere dem freundlichen Wohlwollen der ſehr geehrten Damen 
und zeichne hochachtungsvoll 


Eduard Berger 
16231 aus Frankfurt a. O. 


4522 Au alle Kranken! 

welche ſich der Fichtennadel-Bäder bedienen wollen und unſere 
Anſtalt nicht beſuchen können, offeriren wir ein hinlängliches 
Quantum Fichtennadel-Decoet von ausgezeichneter Güte, zu 
24 Bädern hinreichend, zu dem Preiſe von 6 Thlr. Pr. Cour. 
Wer das Baden nicht haben kann und ſich Morgens und 
Abends den ganzen Körper damit warm zu 26 bis 27 Grad R. 
wäſcht (oder noch beſſer mit der Bürſte frottirt), was eben 
ſo wirkend iſt, erhält ein hinlängliches Quantum Decoet zum 
Frottiren und Waſchen auf 24 Tage zu 3 Thlr. Pr. Cour. 
Die überraſchenden a „ welche durch unſer Fichten⸗ 
nadel-Decoet erzielt worden find, veranlaſſen uns, das ge- 
ehrte Publikum auf deſſen Heilkraft aufmerkſam zu machen. 
Als vollkommen und oft in überraſchender Weiſe ſind ge⸗ 
neſen: die an allgemeiner Nervenſchwäche, Gicht, Rheuma⸗ 
tismus, Hypochondrie, chroniſchen Hautausſchlägen, Hämor⸗ 
rhoidal⸗ und Ben Unterleibsleiden, beſonders der Leber, 
Syphilis, Stropheln, tuberkulöſer Lungenſchwindſucht und 
Sichen Krankheit leiden. Die eigenthümliche Bereitung, 
welche uns keine andere Anſtalt nachzumachen im Stande iſt, 
ründet feine Heilkraft auf das richtig ſpecifiſche Gemäß in 

Betreff der Heilung auf den menſchlichen Organismus. 
Wir legen jeder Sendung eine auf Erfahrung gegrün⸗ 
dete Gebrauchsanweſung über deren Wirkung bei und ſorgen 
für den billigſten Transport. Die Beſtellungen wolle man 
an die unterzeichnete Direction oder an die Expedition dieſer 
Blätter, welche Bag und zur Empfangnahme der Gelder 

Vollmacht erhalten hat, machen. 

Die Direction des Fichtennadel Bades in Blankenburg 
bei Rudolſtadt in Thüringen. = 
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Aecht Perſiſches Inſektenpulver 


Dieſes Pulver iſt ein ſicheres Specificum zu 
der Flöhe, Wanzen, Motten ꝛc. und iſt ane dag 
zweckmäßigſte Mittel, um die mit Flöhen behafteten Hunde 
vollkommen von dieſer Plage zu befreien. Vorräthig bei 


[627] Heinrich Cubeus. 
Wichtige Anzeige für Bruchleidende. 


518], Der Unterzeichnete, im Beſitze eines ſichern Heil⸗ 
mittels für Unterleibsbrüche, welches ſeit einer Reihe Jahren 
ſich auf das Glänzendſte bewährte, fühlt ſich verpflichtet, das⸗ 
ſelbe auch den entfernten Nebenmenſchen bekannt zu machen. 
Da aber in öffentlichen Blättern für alle nur mögliche Krank⸗ 
heiten Heilmittel angeboten werden, bei deren Gebrauch der 
Leidende ſich oft bitter getäuſcht fühlt, man daher mit Recht 
ſich gegen ein. neues Mittel mißtrauiſch fühlt ſo mache ich 
hiemit Jedermann darauf aufmerkſam, daß man auf frankirte 
Briefe unentgeldlich ein Schriftchen von mir erhält, in wel⸗ 
chem die Art des Heilmittels, ſowie der Heil-Methode gezeigt 
wird. Dem Schriftchen iſt eine Sammlung von Zeugniſſen 
aus verſchiedenen Gegenden beigegeben. , 

Krüſi⸗Altherr, in Gais, 
Kt. Appenzell, Schweiz. 


Wattirte Stepp Röcke — 


ſowie Roßhaar⸗Röcke und Corſettes ohne Naht empfiehlt 


in biligen Preſen Adolph Webel, 


[636] Brüderſtraße No. 13. 


4633] Zwei geſunde, ſtarke und fromme Arb 
zum Schwerziehen ausgezeichnet, ſind als bberzähllg en 
ſoliden Preiſe ſofort zu verkaufen in No. 795. am Schülhen⸗ 


wege beim Maurermeiſter C. Joachim 
— . 


Fliegeuthee in Packeten à 21 Sgr. 
[625] Die einfache Abkochung von dieſem für Jedermann 
durchaus unſchädlichen Thee reicht auf lange Zeit hin, um 
die jo läſtigen Fliegen ſchnell und ſicher zu vertilgen. Vor⸗ 

räthig bei Heinrieh Eubeus, 


[630] Ein oder mehrere vorzüglich ſchöne blaue C it: 
ee 
allerhand Gegenſtände, als auch zu vorzüglichen Mauerſteinen 
eignet, dicht an der Eiſenbahn gelegen und auf derſelbe 
nur; Viertelſtunde bis auf hieſigen Bahnhof zu fahre, IH 
unter billigen Bedingungen an einen oder mehrere intelligente 
Unternehmer zu verpachten. Dabei wird bemerkt, daß ſowohl 
die vorzügliche Maſſe, als auch die günſtige Lage einen ſichern 
Abſatz verſprechen. Näheres bei 

Ernſt Friedr. Thorer, Brüderſtr. No. 13. 


— — — — 


[634] VBrüderſtraße iſt den Jahrmarkt über ein Ver⸗ 
kaufsladen zu vermiethen. Näheres bei Adolph Webel. 


„In der Nähe des Obermarktes, Wurſtgaſſe No. 100 b., 
iſt eine freundliche meublirte Stube zu vermlethen. 


Cours der Berliner Börſe am 16. Auguſt 1853. 
Freiwillige Anleihe 1004 G. Staats-Aulei } 
Shale Schuld- Scheine 92} G. Schleſ. Brandbrire 90 G. 
Schleſiſche Reutenbriefe 1003 B. Niederſchleſiſch⸗Märkiſche 

Eiſenbahn⸗Actien 99% G. Wiener Banknoten 94,1, B. 


Getreidepreis zu Breslau am 16, Auguſt. 


‚ z fein mittel ordin. 
Weizen, weißer 37 — 89 33 278 Sgr. 

„gelber 87 — 89 33 78 
Roggen 70 88 62 
Gerſte 52 — 54 46 45 
Hafer 38 — 30 36 35 


” 


